
Erforderliche Unterlagen zur Einreichung eines Wahlvorschlages 
für die Wahl des Kreistages 

 
 
Bei der Einreichung von Wahlvorschlägen müssen folgende Unterlagen vollständig ausgefüllt 
vorgelegt werden: 
 
  Wahlvorschlag der Parteien/Wählergruppe für die Wahl des Kreistages  
 - mit Angabe eines Kennwortes (mit Kurzbezeichnung) 
 - 60 Bewerber und Ersatzleute mit Angaben zu: 

Vorname, Familienname, ggf. akademischer Grad, Tag der Geburt, Geschlecht, 
Beruf oder Stand, ggf. kommunale Ehrenämter, Anschrift, ggf. Gemeindeteil, 
ggf. Mehrfachaufführungen 

  mit Nennung eines Beauftragten und Stellvertreters mit Anschrift, Telefon, Fax 
und Email 

 - mit Unterschrift des Vertretungsberechtigten am Schluss 
 - mit 10 Unterzeichner des Wahlvorschlags mit Anschrift und Unterschrift 

 
  Niederschrift über Aufstellungsversammlung mit Angabe des Vor- und Familienna-

mens, der Anschrift sowie Unterschriften des Leiters der Aufstellungsversammlung 
und 2 weitere wahlberechtigte Teilnehmer 
 

  Anwesenheitsliste über Aufstellungsversammlung 
 

  Nachweis der Organisation (z.B. Satzung) bei organisierten Wählergruppen;  
fehlt der Organisationsnachweis bei der Einreichung, so gilt die Wählergruppe als 
nicht organisiert. Der Organisationsnachweis kann nicht nachgereicht werden. 
 

  Informationen und Nachweise bezüglich der Ladung zur Aufstellungsversammlung 
 

  Verleihungs-Urkunden (in Kopie), wenn der akademische Grad auf den Stimmzettel 
aufgenommen werden soll 
 

  Zustimmungserklärungen der sich bewerbenden Personen (Anlage 11a), dass der 
Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt wird und dass sie nicht von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen ist 
 

  Gemeindliche Bescheinigung über die Wählbarkeit der sich bewerbenden Person 
(Anlage 12) 
 

  Gemeindliche Bescheinigung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (An-
lage 12a) für die Wählbarkeit der sich bewerbenden Personen 
 

  Wahlrechtsbescheinigung der Kommune für die Unterzeichner des Wahlvorschla-
ges und den Beauftragten und dessen Stellvertreter für den Wahlvorschlag 
 

  Farb-Code der Partei oder Wählergruppe (Angabe der RBG-Werte) 
 

  Logo, falls es in der Internetpräsentation am Wahlabend verwendet werden soll 
 

 


